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nutzungsfrei gestellt und als 
Naturschutzgebiet „Steinwand“ eingerich-
tet werden. Flussaufwärts gibt es 
rechtsufrig bei Spielberg noch einen groß-
flächigen Auwiesenkomplex mit 
eingestreuten Altbaumbeständen, der als 
Weidegebiet extensiviert und erhalten 
werden soll. Damit kann ein durch-
gehender, ökologisch hochwertiger 
Flusskorridor vom Naturschutzgebiet 
„Ofenloch-Neubacher Au“ in Loosdorf bis 
zur Pielach-Mündung in Melk geschaffen 
werden. 
 

 
Donau mit Nebenarm bei Grimsing. Foto: M. 
Haslinger 
 
Besonders erfreulich ist auch der Umstand, 
dass mit der Ybbs im Raum Amstetten ein 
weiterer großer Voralpenfluss mit 
bedeutendem Renaturierungspotential 
erstmals in einem LIFE-Projekt 
Berücksichtigung fand. Eine 
Fischwanderhilfe beim Kraftwerk 
Greinsfurth, ein Nebenarm bei 
Hausmening und zwei großflächige 
Aufweitungen mit neu zu schaffenden 
Furkationszonen beim Ybbsknie Amstetten 

und bei Winklarn sind an der Ybbs 
geplant. 
 
Die Gesamtkosten des LIFE+ Projektes 
„Mostviertel-Wachau“ betragen 6,7 
Millionen Euro. Projektträger ist die 
Abteilung Wasserbau der NÖ 
Landesregierung, das Vorhaben beginnt 
am 1.1.2009 und endet am 30.6.2014. 
Wichtige Projektpartner sind NÖ 
Bundeswasserbauverwaltung, via donau, 
Stadtwerke Amstetten, Stadtgemeinde 
Amstetten, NÖ Landesfischereiverband, 
NÖ Landschaftsfonds und das BMLFUW. 
Auch unser Verein LANIUS ist wieder mit 
von der Partie und wird – besonders am 
Pielachunterlauf – neu erworbene Grund-
flächen naturschutzfachlich betreuen und 
pflegen. 
 

Dr. Erhard Kraus 
 
 

Das LIFE Natur-Projekt Wachau 
ist zu Ende 
 
Nach 5 jähriger Laufzeit ist das umfang-
reiche LIFE Wachau-Projekt weitgehend 
abgeschlossen. 15 kg doppelseitig 
bedruckte Endberichte, Reports zum 
Monitoring und Projektdokumentationen 
wurden Anfang September nach Brüssel 
abgeschickt. In einer ersten Reaktion 
gratulierte die Kommission zum Projekt-
erfolg. Die Kontrolle und Abnahme durch 
die EU wird wahrscheinlich noch einige 
Monate dauern. Bis auf den 
„Trockenrasenteil“ wurden die hochge-
steckten Ziele erreicht.  
 
Projektergebnisse: 
⇒ 24 Schotterbänke und –inseln hat der 

Projektpartner via donau geschüttet. 
⇒ 6 km neue Donaunebenarme wurden 

in Rossatz, Aggsbach und Grimsing 
geschaffen bzw. revitalisiert und 
dadurch ca. 18 ha Flusslandschaft 
ökologisch aufgewertet. 

⇒ Fast 20 ha Trockenrasen und Wiesen 
sowie 17 ha Auflächen wurden 
angekauft. 
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⇒ 56 ha Trockenrasen und -wiesen 
wurden instand gesetzt. Hier konnte 
das Projektziel von 100 ha leider nicht 
erreicht werden. 

⇒ 160 ha Waldflächen wurden aus der 
Nutzung genommen. 

⇒ 200 ha neue Naturschutzgebiete und 
Naturdenkmäler wurden ausgewiesen 
und rechtskräftig verordnet. 

⇒ 16 öffentliche Veranstaltungen, 24 
Projektpräsentationen und 40 
Exkursionen fanden statt. 

⇒ Über 200 Medienberichte sind bisher 
über das Projekt erschienen. 

⇒ Eine „Wanderausstellung mit sechs 
transportablen Displays, 21 fixe 
Informationstafeln vor Ort, drei 
Folder, eine LIFE-Sonderausgabe der 
Arbeitskreis Wachau-Zeitung sowie 
zwei Filmdokumentationen und eine 
Homepage wurden erstellt. 

Der Verein LANIUS hat neben seinem 
Partnerbeitrag in der Höhe von 3.367 € 
auch über 10 ha Trockenrasen und 
Wiesenflächen in seine Verantwortung 
übernommen. Es wurden in den letzten 
fünf Jahren über 20 ehrenamtliche 
Arbeitseinsätze auf Flächen in der Wachau 
durchgeführt. Dafür danke ich allen 
fleißigen Helfern herzlich. 
Das LIFE Natur-Projekt Wachau haben die 
EU, via donau, Land Niederösterreich, NÖ 
Landesfischereiverband, Arbeitskreis 
Wachau-Regionalentwicklung mit den 
Partnergemeinden und LANIUS finanziert.  
 
Eine LIFE Abschlussbroschüre (Laien-
bericht) kann unter www.life-wachau.at 
heruntergeladen werden. 
 

Mag. Hannes Seehofer 
DI Sylvia Malicek 

 

 
Blick von der Achleiten in Weißenkirchen auf die von der via donau geschüttete Schotterinsel und das 
Schotterufer bei Rührsdorf. Die wellenschlaggeschützten Flachwasserbereiche sind Laichplätze und 
Kinderstube für Jungfische. Foto: H. Seehofer 
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